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Ors' Weigelt Spiritualistische Tradition im Protestantismus. Die Ge-
des Schwenckieldertums In Schlesien (Arbeiten ZUrTrT Kırchen-

geschichte, begrundet Von Kar/| ol und ans Lietzmann, erausge-
Von urt land, Gar/|! ndresen und Gerhard Müller). Berlin 1973,

325 Seiten

Im Rahmen des gestellten IThemas ırd die Theologie der SChWeEeNCK-
feldischen und ihre territorjale Ausbreitung n eiıner bisher
unerreicht gebliebenen Austfuhrlichkeit behandelt Der Verfasser WweIlIs
auf run zanlreıcher Quellenbelege die theologische Abhängigkeit
Schwenckfeld von Valentin Krautwald nach und stellt In sorgfältiger
Untersuchun die Eigenständigkeit des schwenckfeldische Spiritualis-
[NUS Im Abendmahlsverständnis und In der Christologie gegenüber den
Reformatoren und dem Täufertum kKlar heraus Das Buch vermittelt
eiınen starken Inavon, wieviel der Protestantismus eIs und

Uur' die Ausscheidung Schwenckfeld und seIiıner anken
eingebüßt hat; lefert eınen hervorragenden Beitrag ZzZur schlesischen
Kirchengeschichte Im Zeitalter der Reformation und Gegenreformation.

Joachim Köhler Ringen n die TIrl  ntinische Erneuerung im Bis-
ium Bresilau. Vom des Konzils HIS ZUT acC| Weißen
Berg 64—16 (Forschunge und Quellen zZur Kirchen- und Kultur-
geschichte Ostdeutschlands Im des Instituts für OSIdeUisSsche
Kirchen- Kulturgeschichte herausgegeben Von ar Stasiewski).
Böhlau-Verlag KOoln und J1en 1973 416 Seiten

Alle Studien ZUur Geschichte der Gegenreformation In Schleéien AaUus
alterer und Neuerer Zeit SINd elastie Uur' einseitige Polemik Wenn
der Verfasser Im In  IC auf diesen Tatbestand daß „die
Forderung ZUr Sachlichkeit und Objektivität In der Beurteillung iırch-
icher Verhältnisse weiterhin esienen bleibt (S“ eitet elr raglos
mit seiınem groß angelegten erk eıne neue ase der geschichtlichen
Betrachtungsweise ein, die WIr NUur ebhaft egrüßen konnen ESs SINd
WI schmerzliche Fakten, die zur enntnNIS werden MUS-
Sen, die Durchführung der triıdentinischen eiormen der Bekämpfung
des Protestantismus galt; aber die Ausschaltung eidenschaftlicher
Parteinahme In der Darstellung sSollte uns erleichtern, auch die
andere elıtfe unvoreingenommen oren und ınr Gerechtigkeit wider-
fahren assen ES werden die bis jetz nahezu unbekannt gewesenen
römischen Quellen erschlossen Die großen Linien werden 1C|
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und zugleic! iIrd die Ortsgeschichte manche schone Entdeckung
Dbereichert

Hermann !n  r -  > Preußen und Jie Aufhebung der
Gesellschaft Jesu Rom 1969 (Institutum Historicum J XII und 275
Seiten (Auslieferung ur‘ den Verlag Konrad Theilss In Aalen/Württ

Hermann Sandstift und Pfarrkirche St. Maria in Breslau.
onrad-Theiss-Verla Stutigart und alen 1971 216 Seiten

Hermann mannn Im Dienste Lebenserinnerungen eiınes
katholischen Europaers. Konrad- T heiss-Verla: Stuttgart und alen 1970
411 Seırten

Als uber 90jähriger hat Professor Dr offmann, der E Januar 19792
In eIpZIg gestorben ist, mit diesen dreli Veröffentlichungen die etzte
Frucht seınes Lebenswerkes fur die ScHhIesISsCHE Kirchengeschichte eIn-

er selbst klagte gelegentlich aruber, daß auch eın langes
en noch kurz sel, alle VoOorgeNOoMMeENen verwirklichen

können So tehlen In seIiner Mon  raphiereihe üuber die schlesischen
Jesuitenniederlassungen legnitz und mMarper:  r J das schon CK-
tertige Manuskript uber alter Kar/ l Regent ging verloren, und auch die
Bibliographie der DbohNhmIsSschen Jesultenprovinz, der eT bis zuletzt
arbeitete, konnte nicht mehr vollendet werden MSO dankbarer dürfen
wır alur seımn, daß die mMerausgabe des ersigenannien Werkes MOg-
lıch War, das VorT allem auf Quellenmaterial des Vatikaniıschen Archivs
Dberuht und die dramatische Geschichte Friedrichs
und der schlesischen esulten nach der Aufhebung des Ordens be-
andelt Miıt dem 134 Nummern zahlenden Urkundenanhang, der VOT-
wiegend Briefe wiedergibt, erhalt die jebendige Darstellung wWirksame
Unterstützung UrC\| das unmittelbar zeitgeschichtliche Kolorit

DIe Geschichte des Sandstifts, der Sandkirche und der Sandpfarrei In
Breslau der Verfasser bereits 9492 rtiggestellt, sIe konnte aber
der Zeitverhältnisse NIC| werden DIie wechselvollen
Geschicke des Von eier as gegründeten und 1150 von Gorkau

Zobten auftT die Breslauer Sandinsel verlegten Augustinerchorher-
renstuifts werden eingehend behandelt In geistlicher und ökonomischer
Beziehung DIS ZUT Säkularisation, wie auchn die Geschichte der Pfarreil,
Von da bis Zur Zerstörung der Kiırche 1945 DIie beiden etzten Kapite!l
Dberichten uber die schweren nach dem Zusammenbruc! und den
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